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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC GW 1954 Mittelkalbach : SG Johannesberg 1926 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

SG Johannesberg 1926 spielt unentschieden beim TTC GW 
1954 Mittelkalbach in einer packenden Partie

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
die SG Johannesberg 1926 das 12. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gr. Süd beim TTC GW
1954 Mittelkalbach mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 4
Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz
des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erzielt werden konnte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Huge /
Heinisch kämpfen mussten Winterholer / Kaib in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnten Fey / Fey, beim 1:3 gegen Kracht / Klug, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Eher wenig Gegenwehr bekamen Heil / Milkau derweil bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Keitz / Hartmann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Juri Winterholer das Spiel
gegen Joachim Huge noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Wolfgang Fey letztlich im Repertoire, um Benjamin Kracht final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Die siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Josef Kaib bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel von Keitz von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die richtige Taktik hatte Rainer Heil dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Daniel Heinisch ab dem ersten
Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Nur einen Satz verlor Jürgen Fey bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Andreas Klug und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Sven Hartmann konnte Manfred Milkau anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
GW 1954 Mittelkalbach und der SG Johannesberg 1926 in die Box. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Benjamin Kracht war dann Juri Winterholer, obwohl er alles gegeben hatte.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Joachim Huge hatte Wolfgang Fey nur im ersten Satz eine Chance.
Josef Kaib gelang es, Daniel Heinisch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Rainer Heil wehrte eine 1:0 Satzführung
von Daniel von Keitz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein
als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Jürgen Fey konnte im Spiel gegen Sven Hartmann
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Manfred Milkau gewann sein Spiel gegen Andreas Klug
sicher mit 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In vier Sätzen verloren derweil Winterholer / Kaib
ihre Partie gegen Kracht / Klug. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC GW 1954 Mittelkalbach nun ein Punktekonto von 20:4 Punkten
auf, während die SG Johannesberg 1926 vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den
TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II ansteht, 21:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
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GW 1954 Mittelkalbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TSV
Weyhers-Ebersberg 1920 II.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach

Doppel: Winterholer / Kaib 1:1, Fey / Fey 0:1, Heil / Milkau 1:0 
Einzel: J. Winterholer 0:2, W. Fey 0:2, J. Kaib 1:1, R. Heil 2:0, J. Fey 2:0, M. Milkau 1:1 

 SG Johannesberg 1926
Doppel: Kracht / Klug 2:0, Huge / Heinisch 0:1, Keitz / Hartmann 0:1 
Einzel: B. Kracht 2:0, J. Huge 2:0, D. Heinisch 0:2, D. Keitz 1:1, S. Hartmann 1:1, A. Klug 0:2


